
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ausschreibung eines Stipendiums für das Sommersemester 2025 

 

Der Theodor-Laymann-Stiftungsfonds vergibt zur wirtschaftlichen Sicherung der letzten 
Phase des Studiums für das Sommersemester 2025 ein Stipendium an förderungswürdige 
Studierende des Masterstudiengangs Chemie an der Universität Bonn. Das Stipendium wird 
für die Dauer von sechs Monaten in Höhe von monatlich 735,00 EUR an Studierende 
vergeben, deren Studium nicht durch staatliche Zuwendungen gesichert ist. 
 
Die Vergabe erfolgt grundsätzlich nach dem erfolgreichen Absolvieren aller Pflichtmodule 
mit Ausnahme des Vertiefungspraktikums und dreier/zweier (PO14/20) Wahlpflichtmodule 
im Masterstudiengang und damit dem Erwerb von mindestens 60 Leistungspunkten für die 
Zeit der Bearbeitung der Masterarbeit. Für Studierende des Masterstudiengangs wird eine 
Durchschnittsnote über die Module des Masterstudienganges gebildet, die 60 
Leistungspunkte umfasst. Alle Pflichtmodule müssen bestanden sein und gehen in die 
Bildung der Durchschnittsnote ein. Das Vertiefungspraktikum ist dabei ausgenommen. In 
den Kreis der Berechtigten können nur solche Bewerber*innen aufgenommen werden, bei 
denen die angesprochene Note mindestens mit „gut“ angesetzt ist. 
 
Unter allen Bewerber*innen erfolgt die Auswahl nach sozialen Gesichtspunkten, wobei das 
Einkommen der Eltern und ggf. des Ehepartners berücksichtigt wird. Dies ist bitte 
entsprechend nachzuweisen. 
 
Alle Unterlagen müssen bis zum 28.02.2025 per E-Mail an Frau Monika Klein, Fachgruppe 
Chemie, fachgruppe-chemie@uni-bonn.de, gesendet werden. Bei Fragen steht Ihnen Frau 
Klein unter Tel.: 0228 73 – 5360 zur Verfügung. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sind in der Fachgruppe Chemie oder unter 
https://www.stiftung.uni-bonn.de/de/aktivitaeten/stipendien erhältlich. Die Hinweise zur 
Datenerhebung und Datenverarbeitung können dem Antragsformular entnommen werden. 
 
 
Bonn, 9. Januar 2025 
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